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Abgleichvorschrift für AM 

2F 460 kHz 

Taste „M" drücken 

Drehko bis zum linken Anschlag (1650 kHz) herausdrehen. Der Lautstärkereglerwlyd bis zum Anschlag aufg2dreht, 
die Tonblende steht auf n Hell". 

Der Meßsender wird über künstliche Antenne (200 pF und 400 Ohm-i:: ; di ;~) an däs Steuergitter der ECH 81 an-
geschlossen. 

Das Outputmeter wird an die Primäranschlüsse des Aus~af~,; stransformators angeschlo~' ~ Die 7.F-Kreise I bis IV 
werden auf Maximum abgeglichen. Künstliche Antenr`~ an Antennen- rnd Erc)buehse at~,~1•,ließen'und ZF-Sperr-
kreis Vauf Minimum abgleichen. 

Mittelgelle s . 

Drehko bis zum rechten Anschlag (515 kHz) hereindrehen und Zeiger auf Endmarken justieren. Bei.Eic}tmarke 
555 kHz Oszillatorspule aund Vorkreisspule c auf Ferritstab abgleichen. Bei. Eichmarke 1480 kHz Osztllatortrim-
mer bund Vorkreistrimmer dabgleichen. Abgleich wiederholen, bis keine Verbesserung erreicht wird. 

Langwelle 

Taste „L" drücken 

Bei Eichmarke 210 kHz Oszillatorspule Fund Vorkreisspule g auf Ferrits ab ahgleicllen. 

Abgleichvorscll<rift für UKW---HF 

,I. ~Meßsender an den Antenneneingang anschließen und 

Oszillatorbercidf einstellen. Drehkondens~ tun einge-

•dreht, Sti,7 MHz PunktD auf Maximum. llrehkondensa-

tor herauspedreflt, _100,5 MH2 r̂^unkt C auf Maximum. 

Drr Abglcich mul>tso lan;,re wiederhylt wer• en, bis die 

Endstellung des Drehkondensators mit der jeweils an-

gegebcnen Frequenz übereinstlrnmt. 

2. Zwischenkreisabglefrh: 

88 MHz Punkt G l 
99IS1Hz Puukt F !♦ 

auf Maximum. 

Das HF-Teil jeweils mittels Drehlior,~dcasators auf die 
v<irgenanhten Frcyuanzen abstin4mep. Der Ategleich 
nntli mehnnhls•wiederüult werden, biS, dr,s jeweilige 
Maximum erreicht wird. 

3. Vorkreaabgleich: 
95 MHi Punkt) auf maximale Verstxrkung und tninima-
les Bauschen einstellen. ' 

Bontrolle der Schwingspannung über den ganzen Be-

reich. Dil~ Schwingspannung soll zwischen 2,5 und 5,0 

Volt liegen. 

5. Punkt H dient zurEinste!tngg der Neutralisation mittels 
Blindrohrs. Die eingestellte Kernstellung darf nicht ver-

. ändert werden. 

6. An Punkt E wird die Neutralisation des Osz[Ilators ein-

. gestellt. Diese Einstellung ist maßgebend fier die Oszil-

lator-Störstrahlung; deshalb dd4t der Trimmer E nicht 

verdreht werden. 

Abgleidllvorscllrift für UKiW—ZF 
(10,7 irIHz) 

1. In Oszillatorseite (rechte Seite, siehe Biid) der 
Abschirmhaube von Ri> 1 isolierten Metallk~r-

_per (z. B. Schaltdraht, Blechstreifen) einführen, 
dessen herausstehendes Ende kontaktblank 
ist und daran Meßsenderkabel gegen UKW-
Bausteinmasse anschließen. 

An die Buchsen für 2. Iautsprecher (nieder-
ohmig40hm)OutputmeterüberZwischentrafo 
4 Ohm : 7 Kiloohm anschließen. 

2. Kreis 6 und 2 verstimmen. 

3. Kreise mit frecjuenzmodulierter HF-Spannung 
(10,7 MHz) auf Maximum abgleichen. 
Reihenfolge des Abgleichst Kreis 3, 4, 1, 5, 2, 6 

4. Kreis 6 mit amplitudenmodulierter HF-Span-
nung (10,7 MHz) auf b9inimum fein nachstiln-
men. Dabei beachten, daB Elkospannung des 
Ratiodetektors .-~ 2 V bleibt. Meßbar mit hoch-
ohmigem Gleichspannungsvoltmeter Ri ~ 100 
Kiloohm an der Serviceleiste :Ratio-Elko. 

5. Meßsenderkabel in eine UKW-Antennenbuchse 
gegen UKW -Bausteinmasse mit frequenz-
modulierter HF-Spannung (10,7 MHz) an-
schließen. Punkt B auf Minimum abgleichen. 
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